
Welttag gegen Internetzensur

Heise:  „China,  Vietnam  und  der  Iran
sind  nach  dem  Reporter-ohne-Grenzen-Bericht  ‚Feinde  des
Internets‚  die  schärfsten  Verfolger  der  freien  Meinung  im
Internet. (…) China besitzt nach wie vor das technologisch am
weitesten  entwickelte  Internetkontrollsystem.  (…)  Wie  in
Australien werde in einigen westlichen Demokratien im Namen
des  Kampfes  gegen  Kinderpornografie  oder
Urheberrechtsverletzungen  das  Netz  zunehmend  reguliert,  so
etwa  Frankreich,  Italien  und  Großbritannien.  In  den
skandinavischen  Staaten  sei  der  ungehinderte  Zugang  zum
Internet dagegen ein Grundrecht.“

Das wusste ich noch gar nicht. Ein „ungehinderter Zugang zum
Internet“ wäre doch eine entzückende politische Forderung der
Piratenpartei. Ich muss mal gleich nachsehen, ob das irgendwo
explizit  auftaucht.  Damit  hätten  sich  auch  sämtliche
Filtersysteme  in  Bibliotheken  erledigt,  die  oft  burks.de
sperren,  weil  die  Website  „pornografisch“  sei  und  damit
diffamieren. Ungehindert – das muss man sich auf der Zunge
zergehen lassen – für die deutsche Leitkultur eine geradezu
umstürzlerische und ungeheuerliche Parole. Das wird kein (in
Worten: kein) Politiker sich trauen, laut zu fordern. Keine
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Kontrolle? Wo kämen wir denn da hin…das Ende ist nahe.


